
 
 

 

Das BfN ist die zuständige Naturschutzbehörde in der deutschen ausschließlichen Wirtschafts-
zone (AWZ). Mit Wirkung zum 01.03.2010 wurden ihm zahlreiche neue Aufgaben im Vollzug 
des Naturschutzrechts übertragen. Über die Verwaltung von Schutzgebieten und die Beobach-
tung von Natur und Landschaft (Monitoring) hinaus erstrecken sich diese insbesondere auf den 
gesetzlichen Biotopschutz und den Artenschutz. Das BfN wirkt zudem bei der Bewertung von 
Eingriffen und Projekten mit, die von anderen Behörden zugelassen werden. 

Für die damit verbundenen umfangreichen neuen Vollzugsaufgaben suchen wir für unsere Au-
ßenstelle Insel Vilm bei Rügen  zum nächstmöglichen Zeitpunkt befristet für die Dauer von 2 
Jahren (§ 14 Abs. 2 TzBfG)  
 

eine/n /wissenschaftliche/n Mitarbeiter/in 
Vollzeit/Teilzeit 
Kennziffer 232 

 
für das Fachgebiet  Meeres- und Küstennaturschutz . 
 
Aufgaben: 
- Verfassen und späteres Konkretisieren von Leistungsbeschreibungen sowie die fachlich-

administrative Begleitung der vom BfN auszuschreibenden Projekte und Aufgabenpakete im 
Bereich des Meeresnaturschutzes der Nord- und Ostsee (u. a. Monitoring, Management von 
Schutzgebieten, mariner Artenschutz, menschliche Belastungen, Bewertungen von Eingrif-
fen in den Naturhaushalt) 

- fachliche Betreuung, Projektverwaltung und Koordination der vergebenen Vorhaben 
- Organisation und Moderation von Statusseminaren 
- Wissenschaftliche Bewertung der Zwischenstände und Ergebnisse aus o.g. Vorhaben 
- Erstellung von internen Berichten sowie Koordinierung von Publikationen (auch englisch-

sprachig) 
- eigenständige Verhandlungen mit nationalen Behörden, Verbänden, Organisationen etc.. 
 
Voraussetzungen: 
- Abgeschlossenes wissenschaftliches Hochschulstudium (Diplom Universität oder Master-

Abschluss) mit Bezug zur marinen Biodiversität und/oder zum Meeresnaturschutz 
- Organisationsgeschick, Teamfähigkeit, Flexibilität und Belastbarkeit sowie Verhandlungsge-

schick 
- Erfahrungen in Naturschutzpraxis und/oder -politik 
- einschlägige Berufserfahrung im Projektmanagement möglichst in der öffentlichen Verwal-

tung und/oder oder ehrenamtliche Erfahrungen in den genannten Aufgabenbereichen 
- breite Grundlagenkenntnisse der marinen Ökologie 
- Bereitschaft zu häufigen Dienstreisen 
- sehr gute englische Sprachkenntnisse 
- vertiefte EDV-Kenntnisse. 
-     Kenntnisse im Vergaberecht wären von Vorteil. 
 
Es wird anheim gestellt, ggf. auch außerberuflich erworbene Fähigkeiten, Qualifikationen und 
Erfahrungen anzugeben, die für die Auswahlentscheidung relevant sein könnten. 

 

Das Bundesamt für Naturschutz ist eine Bundesoberbe-
hörde im Geschäftsbereich des Bundesministeriums für 
Umwelt, Naturschutz und Reaktorsicherheit (BMU). Wir 
beraten das BMU in allen Fragen des nationalen und in-
ternationalen Naturschutzes und der Landschaftspflege, 
fördern Naturschutzprojekte, betreuen Forschungsvorha-
ben und sind Genehmigungsbehörde für die Ein- und 
Ausfuhr geschützter Tier- und Pflanzenarten. 

  



Da die Einstellung auf § 14 Abs. 2 des Teilzeit- und Befristungsgesetzes (TzBfG) beruht, kön-
nen Bewerberinnen und Bewerber, die bereits in einem Arbeitsverhältnis mit der Bundesrepublik 
Deutschland gestanden haben, nicht berücksichtigt werden. 

Bei vorliegenden Voraussetzungen erfolgt die Einstellung nach Entgeltgruppe 13 TVöD (Ost). 
Bis zum Inkrafttreten einer neuen Entgeltordnung ist die Eingruppierung vorläufig und begründet 
keinen Vertrauensschutz und keinen Besitzstand. 
 
Das BfN fördert die berufliche Gleichstellung von Männern und Frauen. Es ist bestrebt, den 
Frauenanteil zu erhöhen und Unterrepräsentanz zu beseitigen. Qualifizierte Frauen werden 
nachdrücklich zur Bewerbung aufgefordert. 
 
Von schwer behinderten Menschen wird nur ein Mindestmaß an körperlicher Eignung verlangt; 
sie werden bei gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt. 
 
Näheres über uns erfahren Sie auf unserer Homepage www.bfn.de. 
 
Falls sie sich für diese Stelle interessieren, bitten wir um Ihre schriftliche Bewerbung mit voll-
ständigen Unterlagen (bitte nicht per E-Mail) unter Angabe der Kennziffer bis zum 18.08.2010 
an das 
 

Bundesamt für Naturschutz, Konstantinstr. 110, 5317 9 Bonn 
 


